
Anlage 3

Formblatf: zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer BeteHSgfentransparenzdokumentationsgesetzies

Jede natürliche oder'juristische Person, die sich mit einem schrlftStehen Beitrag an einem
Gosetzgebungsverfahren beteiligt hat, !st nach dem Thüringer Beteiligten-
transparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) verpfilchtet, die nachfoigend erbetenen Angaben
- soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen -der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der Betelllgtentransparenzdokumsntation
veröffentSicht, Ihr Inhaltiicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen,

Bitte gut leserlich ausföllen und zusammen mit der SteHungnshmQ senden/

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Tltel'des Gesetzentwurfs)?

Achtes Gesetz zur Änderung cles Thüringer Lande swa h Iges etzes . -

Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE, dar SPD und BÜNDNIS 90/DJE GRÜNEN

- Drucksache 7/5040 -

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer Juristischen Person geäußert, d, h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen odsr Sachen (z. B, Verein, GmbH, AG, eingetragene

Genossenschaft oder Öffentliche Anstalt, Körpsrschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
(§6Abs>1 Nr,1,2ThürB6telldokG; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2, Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

Geschäfts- oder Dtenstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach).

Postleitzahl, Ort

Organisationsform

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d, h. als Privatperson?
(§ 5 Abs, 1 Nr, 1,2 ThÜrBeteUdokö)

Name

Mich!

Vorname

Fabian

E Geschäfts" oder Dienstadresse a Wohnadresse

(Hinweis: Angaben zurWohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wlrä. D!e Wohngdresse
wird )n keinem Fall veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

Universität Leipzig
Juristenfakultät
Burg str. 21

04109 Leipzig



3.

4.

5.

6.

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§ 5 Abs; 1 Nr, 3 ThürBetelldokG)

Staats- und VerwaltungsrechE, insb. Recht der Politik

Haben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

E befürwortet, , .

a abgelehnt,
D ergänzungs- bzw. änderungs bedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriffliöhen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusammenl • •

(§ 5 Abs. 1 Nr, 4 ThürBßtelldokG)

Die vorgeschlagene Änderung ist weder verfassungs rechtlich geboten noch problematisch. Regelungsoptionen, die
das Ziel noch besser verwirklichen würden, stehen zur Verfügung.

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum-Gesetzgebungsvorh^ben
sinzureichen?
:§ 5 Aba. 1 Nr. 5 TtiürBetslidokG)

3 \Q. (Hinweis; weiter mit Frage 6) 0 nein

i/Venn S!o die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Aniass habän Sie sich geäußert?

n welcher Form haben Sie sich geäußert?

3 per E-Mail

3 per Brief

-jaben Sie sich als Anwaltskanzlet Im Auftrag e!nes Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am Gesstzgebungsverfahren betelligl?
§ 5 Abs. 1 Nr. 0 ThürBetelidakG)

^ Ja @ nein (weiter mit Frage 7)

/Venn Sie dEe Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!



7,

Stimmen 3Ie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der
BeteitlgtentransparenzdoiaimentatEonzu? . ,
(§ 5 Abs. 1 Sab 2 ThürBeteildokG)

E3 ja D nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde Ich unverzüglich und unaufgefordert' bis zum AbscNuss des
Gesetzgebungsverfahrons mitteilen. •

Ort, Datum

Leipzig, 24,5,2022

Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


